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Wichtige Information zur Gesundheitsvorsorge an unserer Schule 

Sehr geehrte Eltern, 
sehr geehrte Schülerinnen und Schüler, 
 
vermehrt wird von den Gesundheitsbehörden darauf hingewiesen, dass erkrankte Schülerinnen und 

Schüler nicht in die Schule kommen sollen, um eine starke Ausbreitung von Infektionskrankheiten zu 

vermeiden. 

Wenn folgende Infektionskrankheiten diagnostiziert werden, dann unterrichten Sie bitte sehr zeitnah 

die Schule über eine vorliegende Erkrankung, damit gegebenenfalls Schutzmaßnahmen, z. B. für 

Schwangere, eingeleitet werden können. 

Bitte melden Sie uns alle Infektionserkrankungen wie Botulismus, hämorragisches Fieber, Hepatitis A 

und B, Keuchhusten, Kinderlähmung, Tuberkulose, Masern, Meningitis, Milzbrand, Mumps, Noro-

Viren, Parathyphus, Ringelröteln, Röteln, Rota-Viren, Scharlach, Tollwut  und Windpocken. 

Auch Infektionen mit Influenza sind zu melden, müssen aber vom Arzt diagnostiziert werden, da 

nicht jede Erkältung auf eine Influenza-Infektion zurückzuführen ist. 

Nur wenn wir von Ihnen rechtzeitig Hinweise erhalten, können wir im System der Gesundheitsvor-

sorge die notwendigen Maßnahmen treffen. 

Schon heute ein Dankeschön für Ihre Unterstützung! 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Hermine Scroggie 
Stellvertretende Schulleiterin 
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